
Welche Zusammenarbeit im Netzwerk der 
psychiatrischen Versorgung?
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ZWEITE AUSTAUSCHTAGUNG FÜR DIE WEITER-
ENTWICKLUNG DER PSYCHIATRIE DES HVS
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Emera
. Sozialberatung
- Wohngruppen
- Tagesstätte Tilia
- Freizeit: Animation

Sozialmedizinische 
Regionalzentren
•Spitex
•Haushalt-/Familienhilfe
•Sozialdienst
•Sozialpädagogische                   
Familienbegleitung

Suchtberatung
- Sucht Wallis 
- Via Gampel

Arbeitgeber
RAV,  JuSemo
IV-Zweigstelle Brig

Anlauf- und Fachstelle 
Berufsbildung

Sozialpsychiatrische 
Spitex Oberwallis für 
Erwachsene und Kinder 

Amt für Kindesschutz

Topjob Oberwallis

Insieme
- HPS
- EDW, BS
- Wohngruppen
- Freizeitclub

Atelier Manus

Schlosshotel Leuk

Pro Senectute
Alters-Pflegeheime

Hausärzte 
Kinderärzte
Spezialärzte 
Spitäler 

ZET Zentrum für 
Entwicklung  und 
Therapie

Schulen
Schulsozialarbeiter
Amt für 
Sonderschulwesen
Schulinspektoren

Kinder- und 
Jugendeinrichtung 
Mattini

PZO

Netzwerkpartner des Psychiatriezentrum Oberwallis PZO
über alle Altersstufen

KESB

Fux Campagna
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Gedanken zur Weiterentwicklung 2018

September 19xxx

 Ziel :

 Betreuung, die für die Patienten niedrige Eingangsschwellen 

ermöglicht, d. h., wohnortnahe und bevorzugt ambulante oder 

teilstationäre Versorgung

 zu schaffendes Angebot von dezentralen Sprechstunden, auch in 

räumlich abgelegeneren Gebieten

 mobiles Kriseninterventionsteam

 Angebote zu einer verbesserten Nachsorge und Integration aller in die 

Behandlung involvierter Personen 

 Begleitung und Schulung von Hausärzten bei der Betreuung psychisch 

Kranker. 
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Die fürsorgerische Unterbringung in einer psychiatrische Klinik stellt 

den schwersten Eingriff in die persönliche Freiheit eines Menschen dar.
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NOTWENDIGKEIT:
In therapeutischer Hinsicht ist es von großer Bedeutung, am individuellen 

Bedarf orientierte gemeindenahe Maßnahmen anzubieten. 

Das derzeitige psychiatrische Versorgungssystem muss im Sinne einer 

funktional vernetzten Struktur modifiziert werden. 

Gesundheitspolitische Steuerungsaspekte gewinnen an Bedeutung!



ZIEL:  Innovative regionale Versorgungsformen

PRIMÄRVERSORGUNG

Abklärung, Triage,
Früherfassung

Krisenintervention:
Mobile Equipe, 
Home Treatment



Innovative regionale Versorgungsformen

PRIMÄRVERSORGUNG

Abklärung, Triage,
Früherfassung

Krisenintervention:
Mobile Equipe, 
Home Treatment

Ambulatorium für 
komplexe Fälle,
Spezialsprechstunden,
K+L

Zusammenarbeit:

Hausärzte
Schulsozialarbeiter

KESB
Psychospitex

Emera
Sucht Wallis



ZUSAMMENARBREIT IM NETZWERK

TAGESKLINIK/ AKUTSTATIONEN

Case Management

Arbeitsintegration

Zusammenarbeit:

Atelier Manus
Arbeitgeber
Fachstelle Berufsbildg.
RAV u.  IV-Zweigstelle



ZUSAMMENARBREIT IM NETZWERK

AMBULANTE VERSORGUNG --- LANGZEITBEREICH 

Case Management
Home Treatment

Familienpsychiatrie,
Prävention

Wohnheim
Altenheim

Zusammenarbeit:
Insieme
Fux Campagna
Pro Senectute
Alters-Pflegeheime
Sucht Wallis 
Emera (Wohngruppen,
Tagesstätte Tilia)
Psychospitex
Hausärzte



Psychiatrisches Case Management

 Zielgruppe: psychisch Kranke mit hoher 
Inanspruchnahme von Leistungen des Gesundheits-
und Sozialwesens

 Zuweisung: Behandlungspartner
 Ziele: schrittweise Rehabilitation, Reintegration ins 

soziale Umfeld und Alltagsbewältigung

 PZO: Abklärung, Triage, gestufte Behandlung (Home 
Treatment, TK, Station, Nachsorge ambulant)

  Koordination des Helfernetzes



 Kooperationsvereinbarungen notwendig:

 Zuweisungspraxis 
 Modalitäten bei Ein- und Austritt
 Festschreiben von Verantwortlichkeiten
 Regelungen des Informationsaustausches



Ärztliche Netzwerkarbeit

 Supervisionsangebote
 Team-Beratungen in Heimen
 Teilnahme in Netzwerk-Foren
 Vorträge bei Polizei, Selbsthilfeorganisationen etc.



Finanzierung der integrierten Versorgung?

 Ambulante Angebote = Tarmed

ABER: Finanzierung der Mehrkosten der integrierten
Versorgung?

 Tageskliniken = Pauschalen

ABER: Finanzierung der Unterdeckung?



HERZLICHEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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